
Auch Bauanträge
Am Donnerstag ist Gemeinderatssitzung

Haselbach. (ta) Am Donnerstag,
29. Juli, findet um 19.30 Uhr im Sit-
zungssaal der Gemeinde Haselbach
die Sitzung des Gemeinderates mit
folgender Tagesordnung statt. Be-
handlung von Bauanträgen. Bebau-
ungsplan Schmelling II: Abwägung
der im Zuge der vorzeitigen Behör-
den- und Öffentlichkeitsbeteiligung
eingegangenen Stellungnahmen.

Neufassung des Bebauungsplans
Kleinei-Höfling: Aufstellungs- und
Billigungsbeschluss. Beratung über
Formulierung eines Gemeindeent-
wicklungskonzepts. Information,
Wünsche, Anträge. Anerkennung
der Niederschrift über die öffentli-
che Sitzung vom 1. Juli. Anschlie-
ßend findet eine nicht öffentliche
Sitzung statt.

„Der gute Hirte“
26 Kinder aus der Pfarrei Maria Himmelfahrt feierten Erstkommunion

Ascha. (ta) 26 Kinder aus der
Pfarrei Maria Himmelfahrt Ascha
haben vor Kurzem zum ersten Mal
den Leib des Herrn empfangen.
Aufgeteilt in zwei Gruppen zogen
sie – angeführt von den Ministran-
ten – mitsamt Pfarrer Alois Zim-
mermann und Pastoralreferent Flo-
rianWeiß feierlich in die festlich ge-
schmückte Kirche ein.

Nachdem die Kerzen gesegnet
und zum ersten Mal entzündet wur-
den, durften sich die Kinder im wei-
teren Gottesdienstverlauf durch das
Vortragen der Kyrie- und Fürbittru-
fe und auch anhand eines Predigt-

sprechspiels zum Thema „Der gute
Hirte“ einbringen.

Gemeinsames Dankgebet
Zusammen mit Pfarrer Zimmer-

mann erneuerten die Kinder ihr
Taufversprechen und schon war der
große Augenblick gekommen. Um
den Altar versammelt empfingen
die Kinder zum ersten Mal die heili-
ge Kommunion.
Nach einem gemeinsamen Dank-

gebet und dem Dank an alle, die
zum Gelingen dieses Tages beige-
tragen haben, zogen die Kinder fei-
erlich begleitet von schwungvollen

Liedern aus der Kirche aus. Die
Kommunionkinder der ersten
Gruppe aus der 3. Klasse waren:
Moritz Aschenbrenner, Bastian
Bauer, Emilia Bauer, Markus Bauer,
Max Berl, Julian Deuschl, Kathari-
na Deuschl, Marie Dindaß, Moritz
Dindaß, Julian Fuchs, Luisa Fuchs,
Jule Karl, Marlene Mirsberger und
Eva Riederer. Zur zweiten Gruppe
aus der 4. Klasse zählten: Maximili-
an Dindaß, Florian Eidenschink,
Laura Fischer, Luis Fischer, Sophia
Foierl, Simon Haimerl, Julian Hum-
mel, Philipp Kauer, Manuel Kiefl,
Valentina O’Hanlon, Samira Pöhn
und Luisa Zitzlsberger.

Die Kommunionkinder der ersten Gruppe waren aus der dritten Klasse. Fotos: Foto Koch Roding

Die Kommunionkinder der zweiten Gruppe waren aus der vierten Klasse.

Museumwird 40 Jahre alt
Elisabeth Vogl als Vorsitzende bestätigt – Jahreshauptversammlung

Mitterfels. (erö) Im nächsten Jahr
kann das Burgmuseum sein 40-jäh-
riges Bestehen feiern, den Burgmu-
seumsverein, der sich ehrenamtlich
um die Belange des Museums küm-
mert, gibt es seit 1982. Jetzt fand im
Burgstüberl die Jahresversamm-
lung mit Neuwahl der Vorstand-
schaft statt, wobei die Vorsitzende
Elisabeth Vogl im Amt bestätigt
wurde. Laut Satzungsänderung
wird künftig alle drei Jahre neu ge-
wählt. Als Vertreter der Marktge-
meinde ist Bürgermeister Andreas
Liebl ein „geborenes“ Mitglied.
Anlässlich des Totengedenkens

würdigte Elisabeth Vogl die Ver-
dienste des verstorbenen Ehrenvor-
sitzenden und ehemaligen Bürger-
meisters Werner Lang. Nach einer
Kurzinfo zur Situation der Museen
in Zeiten der Corona-Pandemie, als
das Burgmuseum von November bis
Anfang Juni geschlossen bleiben
musste, nahm Vogl kurz zur Bedeu-
tung von Museen Stellung: „Museen
bewahren, zeigen, vermitteln und
fördern das Verständnis für das Na-
tur- und Kulturerbe der Mensch-
heit. Museen sind für das materielle
und immaterielle Natur- und Kul-
turerbe verantwortlich ...“
Dem folgte ein Bericht über die

Besucherzahlen der vergangenen
Jahre. Während 2006 noch 1003
Personen das Museum besuchten,
stiegen die Zahlen in den vergange-

nen Jahren auf bis zu 1960 Personen
im Jahr 2019.
Zahlreiche Führungen seien ge-

macht worden, darunter auch für
Gruppen aus dem Kindergarten.
Vogl dankte demMuseumsteam, das
an Sonn- und Feiertagen sowie bei
öffentlichen Veranstaltungen wie
der Marktmeile und dem Christ-
kindlmarkt ehrenamtlichen Kas-
sendienst tut.

Gemeinnützigkeit bestätigt
Die Gemeinnützigkeit des Vereins

sei bestätigt und eine Kunstausstel-
lung mit den Künstlern Josef Fruth
und Heinz Waltjen gezeigt worden
(2019), so Vogl. Erfreulich sei der
Neuzugang eines neugotischen Al-
tars der Familien Kissl/Tremmel.
Der Altar ist jetzt im Burgstüberl
aufgestellt.
Für die Restaurierungskosten gab

es eine Spende von 800 Euro von der
Sparkasse Niederbayern-Mitte. Er-
freulich auch die Mitarbeit der wis-
senschaftlichen Praktikantin Julia
König, die bei der Inventarisierung
der mehr als 1700 Exponate mit-
half. Neue Inventarblätter seien an-
gelegt worden.
Vogl wies auf die gute Zusam-

menarbeit mit dem Kreismuseum
Bogenberg hin, wo zurzeit Expona-
te aus dem Mitterfelser Museum
ausgestellt sind. Auch beteiligt sich

der Museumsverein mit einer
„Nacht im Museum“ am Ferienpro-
gramm der Marktgemeinde. Für ein
geplantes Faksimile für die Ortsge-
schichte von Mitterfels bat die Vor-
sitzende Bürgermeister Andreas
Liebl und die Marktgemeinde um
finanzielle Unterstützung. Gesucht
werden Akten oder Unterlagen zu
Josef Brembeck und über die Grün-
dung des Museums. Für 2022 ist
eine Ausstellung geplant.

Vorstandschaft gewählt
Anschließend wurde die Vor-

standschaft gewählt: Elisabeth Vogl
bleibt Vorsitzende, Stellvertreter ist
jetzt Matthias Kutzner, Christa
Lang bleibt Kassenwartin und Ve-
rena Lehner ist neue Schriftführe-
rin. Beisitzer sind Fritz Binder,
Bertl Waas und Isabella Biederer als
Mitglied der Familie Brembeck.
Bürgermeister Andreas Liebl sagte
seine Unterstützung für die Zu-
kunftspläne imMuseum zu. Als gro-
ße Planung für mehrere Jahre ist an
eine Treppe zum Wehrgang gedacht
sowie an ein Depot im Dachge-
schoss über dem Eingang, so Vogl.
■ Geöffnet

ist das Burgmuseum bis 30. Novem-
ber jeden Sonn- und Feiertag von 14
bis 17 Uhr, am Mittwoch von 15 bis
17 Uhr; Führungen sind möglich.

Ein Bild von Jesus
31 Kinder feierten ihre Erstkommunion

Mitterfels/Haselbach. (mk) Insge-
samt zwölf Mädchen und 19 Buben
konnten an den vergangenen drei
Sonntagen in der Pfarreiengemein-
schaft Mitterfels/Haselbach die hei-
lige Erstkommunion empfangen.
Um coronabedingt die erforderli-
chen Abstände einhalten zu können,
war die Aufteilung auf drei Termine
erforderlich gewesen.
Begleitet wurde die Feier von den

Klängen der Pfarrband „Kreuz und
Quer“. Viele Fotos würden am heu-
tigen Tage von den Kommunionkin-
dern gemacht, die ja heute die
Hauptpersonen seien, begann Pater
Dominik seine Predigt. Fotos, um
sich später an den besonderen Tag
zu erinnern, und wie man damals
ausgesehen habe.
Bei der Kommunion gäbe es aber

noch eine weitere Hauptperson,
nämlich Jesus, der sich selbst den
Kindern schenken wolle. Von ihm
hätten wir natürlich keine Fotos,
aber die Evangelisten hätten in der
Bibel mit Worten Bilder von ihm ge-
malt, etwa im Gleichnis vom guten
Hirten. Unter diesem Bild könnten

sich die Menschen etwas vorstellen,
sie wüssten, wie sich ein guter Hirte
verhalte, indem er seine Schafe be-
schützt und auf gute Weide führt.
Auf diese Weise werde Jesus auch
für uns sichtbar. Er wolle, dass wir
ein gutes Leben führen, und weise
uns den Weg dorthin.
In der Kommunion empfingen

wir das Brot des Lebens, das nicht
nur der Leib Christi, sondern eben
auch ein Bild von Jesus sei. Es solle
uns stärken und uns helfen, dass wir
Jesus durch den regelmäßigen Emp-
fang immer ähnlicher würden. Da-
durch würden auch wir selbst zu ei-
nem Bild von Jesus und brächten et-
was von ihm in unsere Welt.
Nach dem Entzünden der Kom-

munionkerzen kam der große Mo-
ment, als die Kinder zum ersten Mal
den Leib Christi empfangen durf-
ten. Abschließend bedankte sich
Pater Dominik bei allen Beteiligten
für die Mithilfe an diesem Fest, vor
allem bei Gemeindereferentin Bir-
git Blatz für die, unter den gegen-
wärtigen Umständen, schwierige
Vorbereitung.

Die Kommunionkinder wurden in drei Gruppen aufgeteilt. Fotos: Foto Eiglsperger

An drei Sonntagen fand in diesem Jahr die Erstkommunion statt.

Eine Gruppe der Kommunionkinder

Wohnanlage für Senioren
Gemeinderat tagt im FFW-Gerätehaus

Aholfing. (ta) Eine Gemeinde-
ratssitzung für die Mitglieder des
Gemeinderates Aholfing findet
am Dienstag, 27. Juli, um 19 Uhr
im Sitzungsraum im Feuerwehr-

gerätehaus Obermotzing, Nieder-
motzinger Straße 9, statt. Tages-
ordnung: Gemeinde-App. Senio-
renwohnanlage. Ein nicht öffent-
licher Teil folgt.
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